
Bestand (C): 
Bund der Architekten (BdA) der DDR 
  
 Bestandsbeschreibung: 

Hierbei handelt es sich um Unterlagen der Geschäftsstelle des Bundes der Architek-
ten (BdA) der DDR, die dem IRS nach der Wende und in Absprache mit dem west-
deutschen BdA übergeben wurden. Auch hier liegt – ungeklärter Weise – der zeitliche 
Schwerpunkt in den 70er und 80er Jahren. Neben sämtlichen stenographischen Nie-
derschriften der Präsidiumssitzungen und Bundesvorstandssitzungen beinhaltet der 
Bestand die Dokumentationen zu Seminaren und Kongressen. Ferner finden sich Un-
terlagen zu Wettbewerben, die vom BdA ausgeschrieben wurden, des Weiteren Stu-
dien, Expertisen und Schriftwechsel, u.a. mit sozialistischen Architektenverbänden, 
dem Ministerium für Bauwesen und den zentralen Fachgruppen. Für die biographi-
sche Forschung ist der aufgrund des Datenschutzes nur beschränkt nutzbare Be-
stand an Aufnahmeanträgen sehr wertvoll. Über 1000 Anträge geben Auskunft über 
Architekten und ihre Ausbildung, ihre Publikationen, Wettbewerbserfolge sowie ihre 
Bauten. 

 
 Archivhilfsmittel: 
 elektronisches Findbuch 
 
 9 lfm (Teilbestand ist im Bundesarchiv), Architektenanträge: 6 lfm     1970-1980 
 
 
 


